
	f Schon 20 Jahre …

… Citykirche Reutlingen: Im Gesamtkirchen-
gemeinderat wird im Januar 2005 berichtet, 
dass die „Reutlinger Ökumenische Citykir-
chenarbeit“ begonnen hat und ein „über-
gemeindliches Aushängeschild der Kirche 
in Reutlingen“ werden kann, „das zusätzlich 
Menschen erreicht, die wir bisher eher we-
niger ansprechen.“ Schritt für Schritt ging 
es ab da voran: eine inhaltliche Konzeption 
wurde überlegt, auch strukturelle und fi-
nanzielle Fragen waren zu klären.
Wohltuend lese ich diesen vorsichtigen 
Satz: „das zusätzlich Menschen erreicht, 
die wir bisher eher weniger ansprechen.“ 
In einer Zeit, in der unsere Kirchen an ge-
sellschaftlicher Bedeutung verlieren und wir 
landauf landab das Schrumpfen organisie-
ren müssen, möchten wir gerne zusätzlich 
Menschen erreichen. Doch nicht im Sinne 
des ewigen und gescheiterten Wachstums-
mantras, sondern in einem seelsorgerlichen 
Sinne: Ein Ort, an dem gut sein ist, an dem 
Menschen mit all ihren Geschichten, den 
schönen und den traurigen, gerne herein-
spaziert kommen. Wir sind dankbar, dass 
dies damals ins Werk gesetzt wurde und 
erleben bis heute die Citykirche als einen 

solchen Ort. Der zweite Teil des Satzes „bis-
her eher weniger ansprechen“ zeigt: Wir 
sind uns als Kirche bewusst, dass wir nie 
„für alle“ da sein können, wie es manch-
mal gut gemeint heißt, sondern es immer 
Menschen gibt, die für sich keinen Platz in 
unseren Häusern sehen und fühlen. Das ist 

für mich kein Ausdruck eines Defizits (im 
Sinne von: Kirche ist nur dann gut, wenn 
sie für alle da ist), sondern eine realistische 
Einschätzung unseres Zusammenlebens. Da 
hinein war es vor 20 Jahren ein ausgespro-
chen innovativer Impuls, zu sagen: Lasst uns 
etwas ausprobieren, was unseren Horizont 
weitet, was vielleicht Menschen anspricht, 
die bisher nicht auf uns gestoßen sind.  
Und ja, das ist vielfach geschehen: In den 
langen Jahren mit der BruderhausDiakonie 
als inklusive Café-Betreiberin, danach für 
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zwei Jahre mit dem Verein HUB e.V., aktuell 
in unserem Ehrenamts-Café Nikolai. Und in 
zahllosen Veranstaltungen: So viele Lieder, 
Filme, Gedanken, Diskurse, Bilder – ein rei-
ches Programm. Und ein reiches Team von 
Ehrenamtlichen, hauptamtlich geleitet in 
ökumenischer Verbundenheit, die Begeg-
nung ermöglichen, ein offenes Ohr haben 
und eine freie Hand, die ein Stück Kuchen 
hinstellt.

Als Team haben wir uns im vergangenen 
Jahr einen Abend lang ausgetauscht, auf 
welchen einen Satz wir kommen, wenn wir 
unser Anliegen formulieren: Wir wollen die 
Menschenfreundlichkeit Gottes spür- und 
erlebbar machen. Dieses Anliegen hätten 
die Gründer:innen vor 20 Jahren ganz be-
stimmt auch unterschreiben können und 
unsere Hoffnung ist, dass dies auch in die 
Zukunft trägt.
             Citykirchenpfarrer Stefan Schwarzer

Das Café Nikolai hat offen von Dienstag bis 
Samstag jeweils von 14 bis 17 Uhr. Eine Aus-
wahl des vielfältigen Programms der Citykir-
che lesen Sie hier, weitere Veranstaltungen 
finden Sie auf der Homepage der Citykirche: 
citykirche-reutlingen.de

Sprechen & Zuhören: Corona-Zeit
Do 16.4. | 19 Uhr | Citykirche
Mit etwas Abstand gemeinsam auf die Co-
rona-Zeit schauen: Was ist geblieben, was 
hat sich verändert? Ein moderierter Abend 
mit Raum für persönliche Erfahrungen und 
respektvollen Austausch.

city goes music – Liebeslieder
Sa 18.4. | 15 Uhr | Citykirche 
Mit Humor und Gefühl führen Gesang, Kla-
vier und Moderation durch Liebeslieder ver-
schiedener Epochen – ein besonderer Nach-
mittag, auch für ältere Gäste.

20 Jahre Citykirche
Mi 22.4. | 19 Uhr | Citykirche
Jubiläumsfeier mit besonderem Programm. 
Herzliche Einladung zum Mitfeiern!

Lebens-Lauf
Mo 27.4. + 11.5. | 17 Uhr | Kreuzeichestadion
Impuls zu einer Persönlichkeit, dann ge-
meinsam laufen oder spazieren – im eige-
nen Tempo, mit Austausch.

Sprechen & Zuhören: Wehrdienstdebatte
Di 19.5. | 19 Uhr | Citykirche
Wehrdienst, Gewissensentscheidung, Ver-
antwortung: Ein Abend für persönliche Per-
spektiven und offenen Dialog in kleinen Ge-
sprächsgruppen.
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	f Gemeinsame Gottesdienste in 
der Gesamtkirchengemeinde

War das ein schönes Gottesdiensterlebnis, 
an diesem Sonntag zwischen den Jahren, als 
wir einen gemeinsamen Gottesdienst in der 
Marienkirche feierten. Alle Kirchengemein-
den der Gesamtkirchengemeinde und da-
rüber hinaus noch etliche Kirchengemein-
den aus unserem Reutlinger Kirchenbezirk 
hatten dazu eingeladen. Das Mittelschiff 
der Marienkirche war reichlich gefüllt, der 
Gesang der Gottesdienstgemeinde wunder-
bar und alle spürten: Wir sind nicht nur zwei 
oder drei, sondern viele. Wie schön!
Ähnliche Erfahrungen durften wir im ver-
gangenen Jahr schon mehrere Male ma-
chen, weil wir insbesondere in unserer 
Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Reutlingen beschlossen haben, dass wir an 
einigen Sonn- und Feiertagen tatsächlich 
alle zu einem gemeinsamen Gottesdienst 
in die Marienkirche einladen. Zum Beispiel 
am Neujahrsmorgen, an Epiphanias, am 
mittleren Sonntag der Pfingstferien, an zwei 
Sonntagen in den Sommerferien, am Re-
formationstag oder eben auch am Sonntag 
zwischen den Jahren. Dieses gemeindever-
bindende Gottesdienstfeiern stärkt unsere 
Gemeinschaft als Evangelische Kirche Reut-
lingen einerseits und entlastet die Haupt-
amtlichen in Zeiten vielerlei Umstellungen 
sehr. Wir sind ja leider dazu genötigt, Schritt 
für Schritt Pfarrstellen abzubauen, weil un-
sere Gemeindegliederzahlen immer kleiner 
werden. Das ist und bleibt an sich unerfreu-
lich, aber hoffentlich leben und gestalten 
wir unser Gemeindeleben und unsere Got-
tesdienstpraxis weiterhin mit fröhlicher Zu-

versicht. Die frohe Botschaft gilt unabhängig 
von statistischen Zahlen.
Und auch unter sich verändernden Rah-
menbedingungen können wir im Bereich 
unserer Gesamtkirchengemeinde ein sehr 
vielfältiges Gottesdienstangebot machen. 
So laden wir gemeindeverbindend sehr ger-

ne zu Angeboten, wie den sommerlichen 
Frühgottesdiensten in der Marienkirche, 
den Gottesdiensten im Grünen oder auch 
den ganzjährigen Abendgottesdiensten in 
all ihrer Vielfalt ein. Und das Angebot in den 
einzelnen Kirchengemeinden ist als solches 
zudem sehr abwechslungsreich. So dürfte 
eigentlich für Jede und Jeden etwas gut pas-
sen und dann und wann ist es einfach auch 
sehr schön, wenn alle zusammen Gottes-
dienst feiern.
Zur Orientierung besonders hilfreich ist, dass 
seit einiger Zeit in unseren Gemeindebriefen 
das aktuelle Gottesdienstangebot aller vier 
Kirchengemeinden zu finden ist. Und wer 
den Gemeindebrief mal verlegt hat, der fin-
det die Übersicht jeweils topaktuell unter: 
reutlingen-evangelisch.de/gottesdienste                 
                                       Dekan Marcus Keinath,
                        geschäftsführender Pfarrer der 
              Gesamtkirchengemeinde Reutlingen
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„Kunst in der Kirche“ mit „Heavenly Voices“

„Trotzdem …“
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	f Musik in unseren Kirchen

Sofern nicht anders vermerkt: Eintritt frei. 
Spenden willkommen.

Stunde der Kirchenmusik
Fr 3.4. | 19 Uhr | Marienkirche
„Die sieben letzten Worte unseres Erlösers 
am Kreuze“ von Joseph Haydn in einer Be-
arbeitung für kleine Orgel von Torsten Wille. 
Lesung der Passionstexte: Pfarrerin Angelika 
Germann.

Kantatengottesdienst
So 26.4. | 10 Uhr | Marienkirche
„Wir müssen durch viel Trübsal in das Reich 
Gottes eingehen“ (BWV 146) von Johann 
Sebastian Bach. Solisten, Kantorei und Col-
legium Musicum der Marienkirche unter 
der Leitung von Torsten Wille. Liturgie und 
Predigt: Dekan Marcus Keinath.

Geistliche Abendmusik
Sa 9.5. | 19 Uhr | Auferstehungskirche
„Cantate, jubilate!“ – Werke von u.a. Hugo 
Distler, László Halmos und Dietrich Buxtehu-
de. Instrumentalensemble, Chor der Aufer-
stehungskirche unter der Leitung von Susan 
Eitrich. Liturgie: Pfarrerin Astrid Gilch-Mess-
erer.

Reutlinger Evensong zum Pfingstfest
Sa 23.5. | 18 Uhr | Mauritiuskirche
„Veni Creator Spiritus“ mit dem Jungen En-
semble und einem Projektchor.

Orgelkonzert zu Pfingsten
So 24.5. | 19 Uhr | Marienkirche
Werke von u.a. Johann Sebastian Bach, 
Wolfgang Amadeus Mozart, Felix Men-
delssohn, Samuel Sebastian Wesley sowie 
Jazzstücke von Lieselotte Kunkel, Johannes 
Matthias Michel und Torsten Wille. Orgel: 
Torsten Wille

„Verstehst Du?“
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	f Evangelische Bildung 

Informationen, weitere Veranstaltungen 
sowie Anmeldung unter Tel. 929611 bzw. 
evang-bildung-reutlingen.de.

Vom Dunkel zum Licht 
Fr 3.4. | 14 - 15.30 Uhr | Kreuzkirche 
Der Stationenweg lädt dazu ein, am Kar-
freitag an das Leiden und Sterben Jesu 
zu erinnern und zugleich auf das Leid in 
unserer heutigen Welt zu schauen. An ver-
schiedenen Stationen wird darüber nachge-
dacht, wo Menschen Unrecht tun, andere 
verletzen oder aus Angst wegsehen – und 
wie Wege vom Dunkel zum Licht möglich 
werden. Die Wege sind barrierefrei, der Ab-
schluss ist an der Citykirche. Leitung: Uwe 
Altenmüller, Bärbel Haug und Angelika Wel-
ler-Eylert. Teilnahme kostenlos, keine An-
meldung erforderlich.

Toxische Beziehung(en) harmonisieren – 
geht das wirklich? 
Fr 24.4. | 18.30 Uhr | Haus der Familie
Beziehungen gibt es überall – und sie kön-
nen das Leben sehr schwer machen, wenn 
sie „toxisch“ sind. Die anderen kann man 
nicht ändern, doch Anette Sieber zeigt 
Wege, wie Beziehungen harmonisiert wer-
den können und das Leben leichter wird. 
Gebühr: 13 Euro. Anmeldung bis 17.4. 

Pilgern auf dem Jakobsweg
Sa 25.4. | ganztags | unterwegs
Pfarrerin Ursula Ullmann-Rau, Andreas Rau 
und Jürgen Thieß laden zu einer Pilgerwan-
derung von Rottenburg nach Hechingen ein: 
Wir singen und beten, hören und denken 
nach, reden und schweigen. Start ist um 
7.45 Uhr, Rückkehr gegen 19 Uhr. Gebühr: 
5 Euro. Info und Anmeldung bis 20.4.:  
ursula.ullmann-rau@elkw.de.

„Verstehst Du?“
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Nachhaltig STARK – einfach mehr Resilienz
Do 7.5. | 19 Uhr | Haus der Familie
Corinna Barbé arbeitet in diesem Workshop 
mit den Teilnehmenden heraus, was jede 
und jeder tun kann, um die eigene mentale 
Widerstandskraft zu erhöhen und mit mehr 
Leichtigkeit durch den Alltag zu gehen. Ge-
bühr 18 Euro. Anmeldung bis 30.4.

	f hinschauen – helfen – handeln 

„Wer kirchliche Angebote […] wahrnimmt 
oder […] in der Evangelischen Landeskirche 
in Württemberg mitarbeitet, ist vor allen 
Formen sexualisierter Gewalt zu schützen.“ 
So steht es im Gewaltschutzgesetz unserer 
Landeskirche. Damit niemand bei einer Ver-
mutung oder mit dem Erleben von sexua-
lisierter Gewalt allein bleiben muss, ist das 
Wissen über Anlaufstellen, Beratung und 
Unterstützungsmöglichkeiten wichtig. 
Bei einer Vermutung oder Unsicherheiten 
sind die Ansprechpersonen in der Kirchen-
gemeinde hilfreiche Erstkontakte. Falls Sie 
nicht wissen, wer das bei Ihnen vor Ort ist, 
hilft Ihnen Pfarrerin Daniela Reich weiter: 
daniela.reich@elkw.de, Tel. 312443. Haupt- 
und Ehrenamtliche in der Kirche haben die 
Pflicht, sexualisiserte Gewalt durch Mitar-
beitende zu melden. 
Ansprechstellen und Hilfsangebote
► Hilfe-Portal Sexueller Missbrauch
Tel. 0800 22 55 530
www.hilfe-portal-missbrauch.de 
►Zentrale Anlaufstelle .help
Tel. 0800 5040 112, www.anlaufstelle.help
►Ansprechstelle der Landeskirche 
Tel. 0711 2149-572
ursula.kress@elk-wue.de

	f Traut euch einfach! 

Segen für Paare am 
13. Juni 
Ob frisch verliebt, 
verlobt oder schon 
lange zusammen. 
In Jeans oder High 
Heels, mit Familie 

und Freund:innen oder nur zu zweit, mit 
Termin oder spontan, nach 5 Monaten oder 
50 Jahren Beziehung, mit Bach oder Bou-
rani. Ein kurzes Gespräch, ein persönliches 
Ritual und Gottes Segen - das ist „Traut euch 
einfach! Segen für Paare“. Am 13.6. laden 
wir in Reutlingen dazu ein. Paare können 
in einem feierlichen und zugleich unkom-
plizierten Rahmen ihre Liebe unter Gottes 
Segen stellen. 
Das Angebot findet in und um die Marien-
kirche statt – und auf dem Turm. Die Paa-
re können sich im Vorfeld anmelden oder 
am 13.6. zwischen 10 und 17 Uhr und am 
Abend von 20 bis 22 Uhr spontan vorbei-
kommen. Neben den Segnungen für Part-
nerschaften, Verlobungen oder Ehejubiläen 
sind auch evangelische Trauungen möglich. 
Infos auf reutlingen-evangelisch.de 
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